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Ganz ehrlich:
Ich habe noch nie ein Grußwort geschrieben, aber viele gelesen. Mir kommt das gerade so vor, als würde mir jemand zum ersten Mal im Bus einen Sitzplatz 
anbieten. Spätestens da merkt man, dass man älter geworden ist.
So kommt mir das jetzt auch vor. Fünf Jahrzehnte sind für uns Menschen eine lange Zeit, in der viel passieren kann und auch passiert ist. Die Zeiten ändern 
sich und so ändert sich auch die Technik, unsere Arbeits-, Freizeit- und Mobilitätswelt sowie auch der Mensch, der sich diesen Dingen anpasst. Ist das aber 
der richtige Weg, dass sich der Mensch der Technik anpasst? Oder sollte sich nicht die Technik nach den Bedürfnissen und Wünschen der Menschen richten? 
Wie heißt es? Wer sich nicht anpasst, der wird angepasst! Ist das wirklich erstrebenswert?

Fragen über Fragen, die nicht nur unsere jetzige Generation betreffen, sondern auch schon die Menschen vor 50 Jahren bewegt haben. Betrachtet man das 
Gründungsjahr der „SCUDERIA“ 1969, so muss man sagen, das waren bewegte Jahre. Gerade nach den wilden 68er Studentenrevolten und genau 10 Tage 
nach der ersten bemannten Mondlandung der Apollo 11, fanden sich fünf Idealisten zusammen und gründeten einen Verein. Lange wurde über den Namen 
diskutiert, bis man sich dann endlich auf „Scuderia Wiesbaden“ einigte. „Scuderia“ kommt aus dem Italienischen und bedeutet Rennstall / Fahrergemein-
schaft.

Sich in dieser Zeit zusammen zu finden und einen Motorsportverein zu gründen, das war schon recht mutig und teuer. 120 DM betrug der Monatsbeitrag (!), 
um die Anmietung einer Garage zu finanzieren, in der man an den Autos selbst schrauben wollte. Geld für einen Werkstattbesuch hatte keiner. 
Die handelnden Personen verdienten damals gerade nur einige Hundert DM monatlich. Andere Interessen kannte man nicht wirklich!

Dieses Jubiläumsheft, das Sie gerade in der Hand halten, soll Ihnen einen kleinen Überblick darüber verschaffen, was die „SCUDERIA“ so in den letzten 
50 Jahren alles getrieben hat. Wir haben weitestgehend auf Texte verzichtet und wollen einfach Bilder und Erinnerungen wirken lassen. Leider fehlen uns 
viele Bilder aus der Anfangszeit und von den vielen Automobil-Slaloms, die die Scuderia mit bis zu 10.000 (!) Zuschauern durchgeführt hat. Früher war das 
Fotografieren leider noch nicht so einfach wie heute und viele Bilder dürften noch in „unentdeckten“ Schubladen Ehemaliger schlummern.

Dieses Buch soll auch der Nachwelt dienen, wenn hoffentlich in weiteren 50 Jahren die SCUDERIA ihr 100-jähriges Bestehen feiert, dem wohl keiner der 
heute noch verbliebenen Gründungsmitglieder und auch ich beiwohnen werden. Umso wichtiger erscheint es mir, hiermit eine Grundlage dafür zu schaffen, 
dass man sich dann noch der Gründerzeit und den damals handelnden Personen erinnern kann. 
Alles Gute euch allen, viel Spaß und schöne Erinnerungen beim Ansehen des Buches.

Wiesbaden, 2. November 2019

Euer
Rainer Wehner
1. Vorsitzender

Rainer Wehner ist Mitglied der Scuderia Wiesbaden seit 1973 und erster 
Vorsitzender seit 1998 (s. hierzu auch die Vorstandsübersicht auf S. 50).

Links ist Rainer Wehner mit seinem Bruder und Gründungsmitglied 
Claus-Peter Wehner bei einem Autombilturnier in Prag (1971) zu sehen. 
Bei dieser Veranstaltung belegten die beiden nur den zweiten Platz, was 
sich im Nachhinein aber als die glücklichere Platzierung herausstellte. Der 
Preis für den zweiten Platz war für die beiden wertvoller.

Grußwort 1. Vorsitzender
Rainer Wehner
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Was war noch alles 1969?1969: Gründungsjahr

30. Januar:  Die Beatles spielen ihr letztes öffentliches Konzert auf dem Dach der Apple-Studios in  
  der Londoner Savile Row.
09. Februar:  Erstflug des Jumbo-Jets Boeing 747.
05. März:  Gustav Heinemann (SPD) wird zum Bundespräsidenten der Bundesrepublik 
  Deutschland gewählt.
19. Juni: Am Universitätsklinikum Bonn nimmt Alfred Gütgemann die erste Leber-
  transplantation in Deutschland an einem Patienten vor.
28. Juni:  New York: Stonewall-Aufstand in der Christopher Street (Christopher Street Day)
20. Juli:  Erste bemannte Mondlandung von Apollo 11
21. Juli:   Neil Armstrong betritt um 3 Uhr 56 MEZ als erster Mensch den Mond
30. Juli: Gründung der Scuderia Wiesbaden
01. Sept.: In der Bundesrepublik Deutschland tritt das 1. Strafrechtsänderungsgesetz in Kraft.  
  Dies bewirkt auch eine Änderung des § 175, wodurch gleichgeschlechtliche Sexual- 
  kontakte unter erwachsenen Männern (damals ab 21 Jahren) erstmals seit 1532 im  
  gesamten zur BRD zählenden Gebiet nicht mehr strafbar waren.
03. Oktober:  Der Berliner Fernsehturm am Alexanderplatz wird eröffnet.
19. Oktober:  Der Schotte Jackie Stewart wird auf Matra-Ford erstmals Formel-1-Weltmeister.
21. Oktober:  Willy Brandt wird nach dem Sieg seiner SPD bei den Bundestagswahlen am 
  28. Sep tember vom Bundestag zum Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland  
  gewählt.
29. Oktober:  In der University of California in Los Angeles wurde die erste Nachricht über zwei  
  weit entfernte Rechner verschickt und somit das Internet geboren.

Motorsportler geboren 1969:

03. Januar Michael Schumacher
04. März  Matthias Kahle 
16. August Yvan Muller
03. Sept.: Jörg Müller

19691969
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Auszug aus dem Teambuch:
Bereits ein Jahr nach Gründung wurde am 02. April 1970 
beschlossen, einen vereinseigenen Formel V zu erwerben, der bei
verschiedenen Slalom-Veranstaltungen zum Einsatz kommen sollte.

1970: Kauf eines Formel V

1970 - 1979

ONS-Wagenpass
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Ingo Böge, Wolfgang Reuter und Claus-
Peter Wehner bei Ihren Einsätzen mit dem 
Formel V.

1970 - 19791970 - 1979

Ab 1971: Autoslalom bei der Scuderia

In den 70er-Jahren gab es 
in Wiesbaden einen Au-
toslalom Stadtpokal. Von 
den oben genannten Wies-
badener Vereinen ist nur 
die Scuderia Wiesbaden 
übrig geblieben.
Bei diesen attraktiven 
Veranstaltungen mit Au-
toschau und Demofahrten 
(Lothar Eich, siehe Seite 12) 
kamen bis zu 10.000 Zu-
schauer.
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Mitglieder in den 70ern im Einsatz

oben links Claus-Peter Wehner 
mit Beifahrer Dieter Schmidt 

im Ziel der Rallye Wiesbaden, 1972. 
unten links Herbert Wolf, Claus-Peter Wehner, 

Kurt Jüttner, Günther Draheim und Georg Reitmeier 
als Streckenposten in Hockenheim.

mittig: Claus-Peter Wehner mit Beifahrer Erhard Aspacher (†) bei der 
ADAC Rallye Hessen, Klassensieg und 

24. Platz Gesamt mit einem 1300 ccm Alfa, 1973.
rechts oben: Kurt Jüttner mit Beifahrer Rainer Wehner 

bei der Int. AvD / STH Hunsrückrallye, 1976. 
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Mitglieder in den 70ern im Einsatz

oben links und links Mittes Service-Arbeiten bei einer Rallye 
mit einem VW Variant für Horst Rack und 

Helmut Köhler (Porsche im Hintergrund), 1976.
unten links: Helmut Brede mit Beifahrer Rainer Wehner 

bei der Jänner-Rallye (A), 1979. 

rechts oben: Claus-Peter Wehner mit Beifahrer Erhard Aspacher (†) bei 
der ADAC Rallye Hessen mit einem Datsun, 1974.

1979 - 1985: Int. ADAC Taunus-Rallye Wiesbaden

Sieger der Int. ADAC Taunus-Rallye Wiesbaden (für 1981 gab es ein Veranstaltungsverbot!).

Die Taunus-Rallye Wiesbaden wurde in Veranstaltergemeinschaft mit acht Vereinen durchge-
führt. Dies waren federführend die Scuderia Wiesbaden, der Hoch-Taunus-Automobil-Club e.V. 
im ADAC, der Motor-Sport-Club Ehlhalten e.V. im ADAC, die Interessengemeinschaft Wiesbadener 
Automobilsportler e. V. im ADAC, der ADAC-Ortsclub Königstein e.V., der Rheingauer Automobil-
club e.V. im ADAC, der RMSC Solidarität Breithardt im DMV und der Motor-Sport-Club Kelster-
bach e. V. im ADAC.
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Auszug aus dem Programmheft der Int. ADAC Taunus-Rallye Wiesbaden 1980.
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Stellvertretender Fahrtleiter Rainer Wehner hier auf dem heißen Beifah-
rersitz mit Walter Röhrl auf der Wertungsprüfung Niederseelbach.
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1986: Tod der Int. ADAC Taunus-Rallye Wiesbaden1984 - 1985: Nat. Rallye Wiesbaden im Dyckerhoff Steinbruch

1984 und 1985 hat die Scuderia Wiesbaden neben der Int. Taunus 
Rallye Wiesbaden auch zwei nationale Rallyes in alleiniger Regie 
durchgeführt. Einmalig in Deutschland waren dabei die extrem 
kurzen Verbindungsetappen (insgesamt nur drei km) zwischen 
den Wertungsprüfungen und der dadurch mögliche kompakte 
Zeitplan.
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Mitglieder in den 80ern international

im Einsatz
Mitglieder in den 80ern international im Einsatz

1980 - 19891980 - 1989

Einsatz bei der 
Rallye Akropolis,
Griechenland, 1981.
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Solar+Mobil Rallye 1989 und 1990
Ein Blick in die Zukunft, dem man heute hinterherläuft!

Mitglieder in den 80ern im Einsatz

Die Scuderia Wiesbaden hatte sich durch die bekannt guten Organisationen von 
Veranstaltungen einen guten Ruf verschafft. So kam es dann, dass wir 1988 vom 
ADAC Hessen (damals noch ohne Thüringen) angesprochen wurden, ob wir uns 
vorstellen könnten, uns an der Ausrichtung des einzigen in Deutschland statt-
findenden Laufs zum Solar-Weltcup für Elektro- und Solarfahrzeuge zu beteiligen.

Diese Herausforderung haben wir gerne angenommen. Rainer Wehner wurde 
zum Fahrtleiter auserkoren und in das Solar-Weltcup-Gremium nach Zürich be-
rufen. Interessant war auch, dass diese Veranstaltung zusammen vom ADAC 
Hessen und dem AvD durchgeführt wurde, was fast einzigartig, politisch aber sinn-
voll war. Schließlich wollten die Automobilvereine damals schon gemeinsam dieses 
Thema bei Politik und Automobilindustrie anbringen und zum Umdenken auffordern.

Fand 1989 die Veranstaltung noch im Raum 
zwischen Frankfurt (Start und Ziel) und dem 
Odenwald, teils auf den Strecken der da- 
maligen Rallye Deutschland statt, wurde 1990 
mehr im Taunus und auf den Strecken der da-
maligen Taunus-Rallye Wiesbaden gefahren. 
Für Rainer Wehner waren dabei die Pause vor 
dem Kurhaus in Wiesbaden und die Sperrung 
der Wilhelmstraße Höhepunkte.

Leider wurden dieses Thema und der Solar-Welt-
cup 1991 kurz und schmerzlos „abgesagt“. Die 
Quittung bekommen wir heute noch zu spüren: 
Hätte man damals an diesem Thema weiter- 
gearbeitet, wären wir heute - 30 Jahre später - 
sicherlich wesentlich weiter, würden über eine 
ausreichende Infrastruktur verfügen und müssten 
nicht solch panikartige Reaktionen der Politik in 
Form von „Klimapaketen“ über uns ergehen 
lassen.

oben links: 
Rallye Mainz-Mallorca, 

Gesamtsieger CP Wehner 
mit Beifahrer Bernd Grabosch

 in der Mitte, 1987.
unten links:

 CP und Rainer Wehner, 
 mit dem 2. Platz am Ende 

im Toyota Corolla Cup, 1985.
rechts oben und unten: 

Rallye Hessen, CP Wehner und 
Beifahrer Helmut Köhler als Gesamt-

sieger der Öko-Rallye, 1980.
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Umbruch und Gründung einer Jugendgruppe

Nachdem 1990 letztmalig die „Solar-Mobil Rallye“ unter Mit-
wirkung der Scuderia Wiesbaden durchgeführt wurde, fielen die Vereins-
aktivitäten ein wenig in den Keller. Man überlegte, wie es weitergehen 
sollte. Viele Ideen kamen zwar auf, trotzdem machte sich aber ein we-
nig Resignation breit. Wir als Verein beobachten, was sich so Neu-
es nach dem Zusammenschluss des ADAC Hessen mit Thüringen ergab.

Jugendsport, Fahrradturniere an Schulen und Verkehrserziehung 
wurden auf einmal „neu erfunden“. Wir diskutierten lange, ob wir uns 
diesem neuen Trend anschließen sollten. Für die „alten Scuderianer“ 
bedeutete dies einen entscheidenden Umbruch, hatte die Scuderia doch
in der Vergangenheit wenig mit der Jugend zu tun - schließ-
lich fühlten sich die Mitglieder ja selbst noch jung!

So wurde sich dann für den Jugend-Kartsport entschieden und zu-
nächst nach einem entsprechendem Trainingsgelände gesucht. Durch 
den guten Kontakt zu Harald Knettenbrech, damals noch der priva-
te Entsorgungsunternehmer in Wiesbaden, auf dessen Gelände wir 
1984 und 1985 die legendäre Nationale Rallye Wiesbaden austragen 
durften, haben wir sehr schnell einen Befürworter unseres Vorhabens 
gefunden. Er stellte dem Verein am Wochenende seinen Büropark-
platz als Trainingsgelände zur Verfügung. Vom ADAC Hessen-Thüringen 
wurden entsprechendes Material und ein Vereinskart zur Verfügung gestellt.

1992 wurde mit Natascha Dietrich das erste Jugendgruppen-Mitglied 
gefunden. Die Jugendgruppe war gegründet.

Von da an nahm die Jugendabteilung einen rasanten Verlauf. Bereits am 
18. Juli 1993 wurde der erste Jugend-Kart-Slalom der Scuderia Wiesbaden 
in Zusammenarbeit mit dem Elsch-Team Wiesbaden und dem Wiesbade-
ner Motor-Sport-Club, mit dem wir 2014 auch fusionierten, veranstaltet. 
Wir hatten damals schon 97 Starter aus ganz Hessen, davon allein acht 
unter der Flagge der Scuderia.

In der Folge, bis heute, fanden jährlich Jugend-Kart-Veranstaltungen der 
Scuderia Wiesbaden statt.  In dieser Zeit musste einige Male das Trai-
nings- und Veranstaltungsgelände gewechselt werden. Seit nun 13 Jahren 
ist die  Heimat der Jugendgruppe bei der ELW (Entsorgungsbetriebe der 
Landeshauptstadt Wiesbaden). Leider darf bis heute mit der Ver-
anstaltung bei der ELW aus firmenpolitischen Gründen kei-
ne Werbung gemacht werden, obwohl wir mit der Jugendgruppe 
hervorragende Vereins-, Jugendarbeit und Verkehrserziehung betreiben.

Die Jugendgruppe besteht heute aus mehr als 20 Jugendlichen, die alle 
zusammen mit deren Eltern sehr aktiv und vor allem auch sehr erfolgreich 
sind. Die Erfolge der jugendlichen Scuderianer können sich in ganz Hessen- 
Thüringen und bundesweit sehen lassen. 2014 wurden Marco Paul und Nils 
Meyer bei der Sportlerehrung der Stadt Wiesbaden aufgrund der in 2013 
errungen Vizemeistertitel geehrt. 2019 konnten sich wiederholt einige un-
serer jugendlichen Sportler für die hessen-thüringischen Endläufe qualifi-
zieren und den Meistertitel im Kart-2000-Cup erringen.
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1992 bis heute: Jugend-Kart-Slalom 1998 bis heute: Kart Slalom 2000 und Kart Turnier

Wiesbadener Kurier, 04. September 1998.

Bereits seit 1993 wird beim ADAC Hessen-Thüringen Kart Slalom 2000 
angeboten. Unterschied zum Jugend-Kart-Slalom ist, dass jeder Fahrer auf 
einem eigenen Kart fährt. Dies kann ein privates Kart oder ein vom eige-
nen Ortsclub gestelltes Kart sein. Die Abstände zwischen den Aufgaben 
sind weiter als beim Jugend-Kart-Slalom, sodass die Strecken schneller sind. 
Ab 12 Jahren kann dann auch mit 2-Takter oder großen Honda-Motoren 
gefahren werden.  Im Zuge von Umstrukturierungen seitens ADAC wurde 
Anfang der 2000er Jahre noch das „Kart Turnier“ ergänzt. 
Leider beschränkt sich diese Meisterschaft nur auf Hessen-Thüringen. 
Andere Regionalclubs bieten sie bisher nicht an, sodass auch kein ADAC-
Bundesendlauf dafür angeboten wird.

Seit 1998 nehmen Fahrerinnen und Fahrer der Scuderia Wiesbaden bei 
diesen Veranstaltungen teil. Bis heute ist die Scuderia eine der wenigen 
Vereine in Hessen-Thüringen, der für seine Mitglieder sowohl Jugend-Kart-
Slalom, als auch die Kart-Meisterschaft (bestehend aus Kart Slalom 2000 
und Kart Turnier) anbietet.

oben links: Kartslalom beim AC Bensheim, Fahrer: Michael Stutzer, 
weitere Fahrer in den Vereinsanzügen (rot/blau) im Hintergrund, 1996.

oben rechts: Scuderia Jugend (von links: Massimo Miano, 
Magnus Ruschpler, Michael Stutzer mit seinem Bruder Markus und Moritz 

Harth) gut gelaunt beim Kartslalom des AC Bensheim, 1996.
unten links: Ben Henschel bei seiner ersten Kartslalom-Veranstaltung, 

dem Heimlauf der Scuderia Wiesbaden, 2018.
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1998: Jugend-Kart-Slalom Veranstaltung 1998: Kart-Slalom-Endlauf ADAC Hessen-Thüringen
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Mitglieder in den 90ern im Einsatz1998: Eröffnung Kartbahn Hunsrückring-Hahn

Mitglieder der Scuderia Wiesbaden waren nicht nur bei Slalom-Veranstal-
tungen anzutreffen, sondern ließen es sich auch nicht nehmen, die neue 
und seinerzeit moderne Kartbahn im Hunsrück am Eröffnungstag unter 
die Räder zu nehmen. 1.377 Meter Rennstrecke wurden neu in den Boden 
gestampft, das Grün der Auslaufzonen war noch nicht vorhanden.
In den Folgejahre wurde die schnelle Strecke zur Haus-und-Hof-Kartbahn 
der Jugendgruppe, in der veranstaltungsfreien Zeit. 
Fast 20 Jahre später musste die Kartbahn geschlossen werden, da kein 
Nachfolger gefunden wurde, der den geforderten Preis zahlen wollte.
Der Verkauf des Grundstücks und die Umnutzung durch Käufer hat 
deutschlandweit und international für große Bestürzung gesorgt. Im Jahr 
2000 war der Hunsrückring Schauplatz zur CIK FIA Europameisterschaft.

oben links: Bernd Thielsch, Kurt Jüttner und Siggi Ullius beim 24-Stunden 
Rennen auf dem Nürburgring, 1990.
oben Mitte: Die Jugendgruppe ist mit den eigenen Karts unterwegs, 1996.

oben rechts: Peter Graap (†) als Weihnachtsmann bei der Scuderia-
Weihnachtsfeier, 1996.
unten rechts: Kurt Jüttner mit Beifahrer Werner Grimm bei einer Rallye, 
1995.
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2000 - 2005: 24h-Rennen Nürburgring 2001 - 2009: Arbonia Forster Cup (St. Gallen, CH)

2000 - 20092000 - 2009

Der Kart-Club St. Gallen veranstaltete zwischen 2001 und 2009 alle zwei 
Jahre an einem Wochenende in den deutschen Sommerferien den Arbo-
nia Forster Cup. Diese Veranstaltung wurde von einem Mitglied des Kart-
Clubs St. Gallen - Mario Streb - ins Leben gerufen, der seinen Wohnsitz 
vom hessischen Freigericht in die Schweiz verlegte. Aufgrund der guten 
Kontakte der Scuderia Wiesbaden zum MSC Freigericht wurden die Mit-
glieder der Scuderia Wiesbaden zu diesen Veranstaltungen eingeladen. 
Die Scuderia nutzte diese Veranstaltung als gemeinsamen Vereinsausflug 
mit verschiedenen kulturellen Programmpunkten. So standen z.B. eine 
Bootstour über den Bodensee auf dem Plan oder der Besuch des Großen 
Pfänders in Bregenz. 
Ein besonderes Highlight war auch immer die Übernachtungsmöglichkeit  
in einem Luftschutzbunker, der sich direkt neben dem Veranstaltungsge-
lände befand. Das Event diente hauptsächlich der Belebung des Cluble-
bens, auch wenn der sportliche Ehrgeiz dabei nicht verloren ging.
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2001 - 2009: Arbonia Forster Cup (St. Gallen, CH)2001 - 2009: Arbonia Forster Cup (St. Gallen, CH)
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2003 bis 2009: Wiederbelebung der Taunus-Rallye

2000 - 20092000 - 2009

2009: 40 Jahre Scuderia Wiesbaden

oben links: Der Vorstand im Jahr 2009 bestehens aus (v.l.n.r.): Sportleiter 
Kurt Jüttner, 2. Vorsitzende Sonja Richter, 1. Vorsitzender Rainer Wehner, 
Jugendleiter Karl-Heinz Rotter und Schatzmeister Claus-Peter Wehner. 
oben rechts: Die Rennfahrzeuge der Mitglieder Marcel Ernst (VW Golf), 
Kurt Jüttner (VW Polo) und CP Wehner (Ford Escort).
unten rechts: Marc Florreich (links) erklärt Wiesbadens Oberbürgermeis-
ter Dr. Helmut Müller (2. v.r.) sein Rennboot.
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Mitglieder in den 2000ern im Einsatz

2000 - 2009

oben links: Vereinspräsentation der Scuderia Wiesbaden beim 
Firmenfest der Fraport AG, 2006.

unten links: Hans-Jürgen Hübinger und Rainer Wehner 
bei der Rallye Mallorca, 2002.

oben rechts: Marcel Ernst bei einem Rennen zum 
 Westdeutschen ADAC Kart Cup, 2006.

mittig: Mitglieder der Scuderia Wiesbaden auf der  Michael Schumacher 
Kartbahn in Kerpen im Rahmen der Weihnachtsfeier, 2008.

2009: CityKart-Event Wiesbaden

2000 - 2009

eranstaltergemeinschaft

y Kart Event Wiesbaden

CityKartEvent

Wiesbaden

3.- 4. Oktober
täglich ab 10.00 Uhr 

www.citykart-wiesbaden.de

Eintritt   FREI !

suchen Sie Ihren Mann, 

die Kinder oder Ihre Freunde ?

CityKart Wiesbaden

Friedrich-Ebert-Allee

Showbühne

Gridgirl -  Contest
coole Preise - www.mysedcard.tv

Promis
aus Motorsport und Fernsehen

Aftershow-Party
in der Pudelbar - Wilhelmstrasse

Ein 4-Stunden Langstreckenrennen mit bis zu 10 
Fahrern pro Team auf der Friedrich-Ebert-Allee 
in der Wiesbadener Innenstadt. 15 Teams nahmen 
teil. Gedacht war das CityKart-Event zur Bele-
bung des alljährlich stattfindenden Stadtfestes. 
Aus genehmigungstechnischen Gründen musste 
die Veranstaltung aber zwei Wochen nach hinten 
verschoben werden. Eine Wiederholung im Folge-
jahr hat nicht stattgefunden.
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2007 - 2019: Abteilung Wassersport

Mit Beitritt von Marc und Wolfgang Florreich im Jahr 2007 
war für mehr als ein Jahrzehnt auch die Abteilung Wasser-
sport bei der Scuderia Wiesbaden eine feste Größe. Zwei 
Fahrer aus der Kartgruppe versuchten sich zwischenzeitlich 
mit Unterstützung der Florreichs ebenfalls auf dem Wasser, 
konnten sich jedoch nicht etablieren. So blieb es über die 
Jahre bei den Erfolgen von Marc Florreich. 
Im Jubiläumsjahr gibt Marc bekannt, dass er den Helm 
an den Nagel hängt. Zusammen mit seinem Vater wird er 
in der Zukunft dem Sport treu bleiben, indem er andere 
Teams unterstützen und Meisterschaften mitorganisieren 
wird.

Marcs größte Erfolge: 
2006:  Vizemeister ADAC Motorboot Cup  
2007:  Motorsportler des Jahres 
 ADAC Hessen-Thüringen (Motorboot)
2014:  Vizemeister ADAC Jetboot Cup                        

oben: ADAC Formel 4, 2007-2011.

unten:  ADAC MSG Motorboot Cup 2, 2004 - 2007.

oben: DJSV Jetboot Cup, 2018.

unten: ADAC Formel 5, 2013. 
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seit 2013: Rollendes Museum Wiesbaden

2010 - 20192010 - 2019

Im Rahmen der Kulturveranstal-
tung „Kurze Nacht der Galerien 
und Museen“ in Wiesbaden kam  
Hans-Ekkehard Weber gemein-
sam mit der Scuderia Wiesbaden 
federführend und anderen regi-
onalen Vereinen auf die Idee, ei-
nen kostenlosen Shuttle-Service 
mit Oldtimer-Fahrzeugen für 
die Besucher der Museen und 
Galerien einzurichten. Schon der 
Testlauf in 2013 wurde zu einem 
riesigen Erfolg. Allein 100 Old-
timerbesitzer haben mit Ihren 
Fahrzeugen sechs Stunden lang 
tausende von Kulturbesucher 
durch die Stadt befördert.
Diese Veranstaltung findet bis 
heute bei allen Galeristen und 
Museumsbetreibern so großen 
Anklang, dass daraus eine feste 
Institution im Rahmen der Kul-
turveranstaltung wurde. 
Die Besucherzahlen in den Ga-
lerien und Museen hatten sich 
teilweise verzwanzigfacht. 2015 
wurde die „Kurze Nacht der Ga-
lerien und Museen“ zusammen 
mit dem Rollenden Museum so-
gar mit dem Preis zur Förderung 
des kulturellen Lebens der Lan-
deshauptstadt Wiesbaden aus-
gezeichnet.

2012: ADAC Taunus-Rallye Wiesbaden - 
die Legende kehrt zurück

2012 hat die Scuderia Wiesbaden zusammen mit den ehe-
maligen Veranstaltergemeinschaft Taunus-Rallye Wiesba-
den erneut versucht, eine Veranstaltung mit Prädikat in 
der zweiten Bundesliga des Rallyesports zu etablieren. Ab 
2013 scheiterte dies aus terminlichen Gründen. Das Veran-
staltungsgebiet der Taunus-Rallye liegt in einem Natur-
schutzgebiet, wodurch Veranstaltungen nur bis zum 28.02. 
genehmigungsfähig sind. Sportpolitisch wurden aber für 
eine Prädikatsvergabe nur Veranstaltungen ab April in 
den Kalender aufgenommen. So blieb dieses erfolgreiche 
Konzept leider eine Eintagsfliege.
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2014: Sportlerehrung Stadt Wiesbaden

Die Stadt Wiesbaden ehrt die beiden Rundstreckenpiloten 
Marco Paul (3. v.r.) und Nils Meyer (2. v.r.) 
für Ihre errungenen Vizemeistertitel im Jahr 2013.

Nils Meyer: ROTAX MAX Challenge, Klasse Micro (rechts unten)
Marco Paul: ADAC Kart Masters, Klasse: KF2 (rechts oben)

2014: „Scuderia“ ergänzt um Wiesbadener Motor-Sport-Club

SCUDERIA WIESBADEN

WIESBADENER MOTOR-SPORT-CLUB e.V. im ADAC

Wie kam es zur Namensänderung der Scuderia Wiesbaden in 2014?

Der ehemalige Verein „Wiesbadener Motor-Sport-Club (WMSC)“ 
hatte namhafte und sehr erfolgreiche Motorsportler in seinen Rei-
hen. Die motorsportinfizierte Familie Simon aus Wiesbaden mit 
Marc (ADAC GT-Cup-Sieger 1996), Patrick (Deutscher Formel 
Ford-Meister 1993, Deutscher Porsche Carrera Cup-Vizemeister 
1998 und heutiger Moderator) und Norman (Kart Junioren-Eu-
ropameister, Formel 3-Fahrer) sowie ihr Vater, der Architekt Willi 
Simon als Vorsitzender und Vordenker waren die Begründer des 
WMSC. Bis heute sind sie noch sehr bekannte Größen im Motor-
sport und unter anderem als Motorsport-Instruktoren unterwegs. 

Im Laufe der Jahre aber „verflüchtigten“ sich - meist aus be-
ruflichen Gründen - die Mitglieder. So kam es, dass wir 2013 
aufgrund der guten Kontakte zum WMSC gefragt wurden, 
ob wir vor der Auflösung des WMSC das Restkapital als grö-
ßere Spende für unsere Jugendabteilung nehmen würden. 
Wir fühlten uns geehrt und stimmten natürlich gerne zu.

Um den guten Ruf und den Namen „WMSC“ aber nicht ganz un-
tergehen zu lassen, war es unser Vorschlag, den Namen „WMSC“ 
in irgendeiner Art und Weise in unseren Namen zu integrieren. 
Dies bot sich auch schon deswegen an, da wir sehr oft gefragt 
wurden, wer oder was die Scuderia Wiesbaden eigentlich ist.

Mit der neuen Namensgebung und der entsprechenden Satzungs-
änderung am 14.04.2014 haben wir somit zwei Fliegen mit einer 
Klappe geschlagen: erstens wird der Name WMSC weitergeführt 
und zweitens ergibt sich auch aus unserem neuen – wenn auch nicht 
ganz einfachen - Namen nun die Erklärung, was und wer wir sind.
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Was kommt nach dem Kart-Slalom?

2010 - 20192010 - 2019

Lizenzierte Trainer auch im Motorsport?

Nach knapp 20 Jahren aktiver 
Arbeit mit einer Jugendgruppe 
kommt 2012 nun auch im Motor-
sport das Thema lizenzierter Trainer 
auf. Im Fußball ist das schon lange 
Gang und Gäbe. Ersteinmal ist man 
trotzdem irritiert. Ist die Herange-
hensweise der letzten Jahre denn 
völlig in die falsche Richtung ge-
gangen? Ist die Ausbildung wirklich 
notwendig oder wieder nur einmal 
Geldmacherei?

Genau wie bei Gründung der 
Jugendgruppe 1992, steht die Scu-
deria Wiesbaden diesem Schritt 
trotz aller Skepsis offen gegenüber. 

Mit Michaela Frangen, Mirjam Jütt-
ner und Sascha Schüßler trainieren 
heute drei ausgebildete C-Trainer 
und mit Dennis Bartel ein fortgebil-
deter B-Trainer die Jugendgruppe.

Alle Trainer sind sich darin einig:
Die vier Wochenenden umfassende 
Ausbildung bringt neben Hinter-
grundwissen und neuen Ideen auch 
eine persönliche Weiterentwicklung!

Immer wieder ertönt 
die Frage: „Was kommt 
nach dem Kart-Slalom?“ 
Ein paar wenige Fahrer 
wagen mit Ihren El-
tern den Schritt auf die 
Kart-Rundstrecke. Dort 
müssen sie sich alleine 
ohne Trainer und ohne 
die Gemeinschaft der 
Jugendgruppe durch-
schlagen. 

Spätestens mit dem 18. 
Lebensjahr stellt sich die 
Frage aber erneut. Eine 
Antwort darauf hat 
Mirjam Jüttner (unten 
rechts) mit Ihrem 
Vater Kurt gefunden. 
Seit 2008 startet sie in 
der deutschen Armateur 
Rundstreckenmeister-
schaft des NAVC mit 
ihrem VW Polo. 
Diesem Weg folgt seit 
2015 Sascha Derr (links 
oben) nach zwei er-
folgreichen Jahren im 
Slalom-Youngster-Cup. 
Ergänzt wird die Truppe 
seit 2018 von Christopher 
Müller (Mitte rechts).

Foto: Thomas Navratil
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oben links: Tag des rollenden Kulturgutes auf 
dem Schlossplatz, Wiesbaden, 2017.
unten links: Claus-Peter Wehner mit seinem 
Ford Escort auf der Nordschleife, 2019.
Mitte oben: Mitglieder der Scuderia als Stre-
ckenposten bei der ADAC Rallye Deutschland.
oben rechts: Tristan Hassinger bei seinem Meis-
tertitel in der Kart-Meisterschaft (Klasse 2a), 2017.
unten rechts: Scuderianer auf der Kartbahn in 
Bergen-Enkheim im Rahmen der 
Weihnachtsfeier, 2013.

Mitglieder der Scuderia in den 2010er Jahren im EinsatzZukunft Sim-Racing?

Eine weitere Antwort auf 
die Frage: „Was kommt 
nach dem Kart-Slalom?“ 
könnte zulünftig auch das 
Thema Sim-Racing sein. 
Im Jahr 2018 erkennt der 
DMSB (Deutscher Motor 
Sport Bund) E-Sport als 
Motorsport-Disziplin an. 
Die ersten Meisterschaften 
(z.B. die ADAC Sim-Racing 
Series) laufen schon. 

2010 - 2019 2010 - 2019

Oben: Sascha Derr beim 
Slalom-Youngster- Cup des 
ADAC Hessen-Thüringen 
2013. Hier starten alle 
Teilnehmer auf dem selben 
Auto des Veranstalters.

Unten: David Richter bei 
der Citroen Racing Trophy 
2013. Besonderes Highlight 
im Kalender damals war 
die ADAC Rallye Deutsch-
land.

Andere Alternativen?
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S.52 links oben: „Die kleine Rakete“ Valentin Korkin beim Kart Turnier 
des MSC Sachsenhausen, 1. Platz in Klasse 2b, 2019. 
link untens Claus-Peter Wehner bei der Rallye Birkenfeld, 2017.
rechts oben: Sascha Derr auf dem Nürburgring bei der Deutschen Ar-
mateur Rundstreckenmeisterschaft, 2018.
rechts unten: Pascal Kremer beim beim Kartslalom des 
MSC Mühlheim, 2019. 

S. 53 links oben: Perry Müller bei einem Lauf zum ADAC Slalom-
Youngster-Cup des Fuldaer AC, 2019.
rechts oben: 50 Jahre Motorsport, Pokalwand von Claus-Peter Wehner.

links unten: Happy Birthday Scuderia Wiesbaden!

Scuderia Wiesbaden heute
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Marco Abramo   Michael Abramo    Adnan Apaydin   Kerim Apaydin   
Alexander Bartel   Dennis Bartel   Luca Denndorf   Henry Denndorf   
Sascha Derr   Thomas Derr   Silvan Eckl   Sven Eckl   Marvin Eichler   

Mike Eichler   Selina Eichler   Agnes Fiederlein   Catharina Flick   
Michael Flick   Sebastian Flick   Marc Florreich   Renate Florreich   

Wolfgang Florreich   Michaela Frangen   Tristan Hassinger   Ben Henschel   
Torsten Henschel   Hans-Jürgen Hübinger   Kurt Jüttner   Mirjam Jüttner   

Lucas Kremer   Pascal Kremer   Christian Kremer   Marlen Krzon   
Reimund Krzon   Helmut Köhler   Sergij Korkin   Valentin Korkin   

Daniel Lantzsch   Christopher Müller   Perry Müller   Sandra Müller  
Linus Orlob   Stefan Orlob   Marco Paul   Sonja Richter   

Gudrun Schaffner-Hassinger   Eric Schmidt   Nadja Schmidt   
Laurin Schubert   Thomas Schubert   Sascha Schüßler   Alexander Urbanus   

Christopher Urbanus   Efraim Velija   Semir Velija   
Justus Vorderstemann   Claus-Peter Wehner   Rainer Wehner 

Marcel Wiese   Markus Wiese   Viola Wiese   

20192019
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Ehrentafel Clubmeisterschaft

1996    Massimo Miano 
1997     Magnus Ruschpler 
1998     Frank Schäfer  
1999    Mirjam Jüttner  
2000   Mirjam Jüttner  
2001    Mirjam Jüttner  
2002   Mirjam Jüttner  
2003   Mirjam Jüttner  
2004   Marcel Ernst   
2005   Paul Nittel   
2006   Marcel Ernst   
2007   Marcel Ernst 
2008   Marcel Ernst
2009   Jürgen Günther
2010   Marco Paul
2011  Marco Paul
2012  Marco Paul
2013  Marco Paul
2014  Sascha Derr
2015  Silvan Eckl
2016  Marco Paul
2017  Kerim Apaydin
2018   Linus Orlob

2019   ___________________
  (das erfahren Sie bei der 
  50-Jahre-Jubiläumsfeier am
  02. November 2019 und dürfen
  Sie selbst nachtragen)

2008

2012

2018

1996

2001

SCUDERIA WIESBADEN  Wiesbadener Motor-Sport-Club e.V. im ADAC

1969 - 1972 Funktionen

15.03.1972

- Eintragung -

bis 1978

31.07.1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984

nicht eingetragener Verein 1. Vorsitzender Hugo Rödel Roland Zufall Hans-Ekkehard Weber Hans-Ekkehard Weber Hans-Ekkehard Weber Wolfgang Dubois Wolfgang Dubois Stefan Mahn

stellv. Vorsitzender Bernd Machtanz Hartmut Sand Dieter Rötters Dieter Rötters Dieter Rötters Hans-Jürgen Hübinger Hans-Jürgen Hübinger Ralf Kwiedor

Gründungsmitglieder + "Vorstand":

Claus-Peter Wehner (Kassenbuch)

Sportleiter Joachim Lotz (1975 - 1976)

Kurt Jüttner (1977)

Hans-Ekkehard Weber Hans-Jürgen Hübinger Hans-Jürgen Hübinger Hans-Jürgen Hübinger Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner

Hugo Rödel (Teambuch) Schatzmeister Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner

Wolfgang Reuter (Sachwertebuch) Verkehrsleiter Chris Dubral Chris Dubral Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs

Ingo Böge (Punktebuch)

Manfred Rödel

Kassenprüfer Roland Zufall

Josef Meth

Roland Zufall

Josef Meth

Roland Zufall

Josef Meth

Stefan Mahn

Ulrich Franke

Dieter Rötters

Hartmut Titze

Kurt Jüttner

Ulrich Franke

Funktionen 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993

1. Vorsitzender Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Stefan Mahn Alexander Kuckein

stellv. Vorsitzender Ralf Kwiedor Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner

Sportleiter Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner

Schatzmeister Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner

Verkehrsleiter Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Sachs Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter

Kassenprüfer Dieter Rötters

Heike Lappas

H.-J. Hübinger (Ersatz)

Wolfgang Dinges

Ulrich Franke

Heike Lappas

Jürgen Nowak

Jutta v. Dziegielewski

Ulrich Franke

Jürgen Nowak

Peter Graap

Hartmut Tietze

Jutta v. Dziegielewski

Peter Graap

Karl-Heinz Rotter

Heike Franke

Ethem Barli

Stefan Mahn

Karl-Heinz Rotter

Funktionen 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002

1. Vorsitzender Alexander Kuckein Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner

stellv. Vorsitzender Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter

Sportleiter Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner

Schatzmeister Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner

Verkehrsleiter Sonja Richter

Jugendleiter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter

Kassenprüfer Alexander Dietrich

Karl-Heinz Rotter

Peter Graap

Alexander Kuckein

Wolfgang Börner (Ersatz)

Alexander Kuckein

Wolfgang Börner

Alexander Kuckein

Frank Schäfer

Wolfang Börner

Frank Schäfer

Hans Höhn

Michael Zinnbauer

Wolfgang Börner

Hans Höhn

Magnus Ruschpler (Ersatz)

Hans Höhn

Christian Heincken

Frank Schäfer

Hans Höhn

Christian Heincken

Funktionen 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

1. Vorsitzender Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner

stellv. Vorsitzender Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter Sonja Richter

Sportleiter Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner Kurt Jüttner

Schatzmeister Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner

Jugendleiter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Karl-Heinz Rotter Markus Wiese Markus Wiese

Kassenprüfer Hans Höhn

Christian Heincken

Christian Heincken

Chris Stein

Gerhard Ernst (Ersatz)

Andreas Wehrle

Frank Schäfer

Magnus Ruschpler (Ersatz)

Andreas Wehrle

Martin Rody

Jürgen Günther (Ersatz)

Mirjam Jüttner

Martin Rody

Jürgen Günther (Ersatz)

Mirjam Jüttner

Martin Rody

Mirjam Jüttner

Martin Rody

Martin Rody

Sascha Ernst

Martin Rody

Markus Hess

Funktionen 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

1. Vorsitzender Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner Rainer Wehner

stellv. Vorsitzender Sonja Richter Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich Wolfgang Florreich

Sportleiter Kurt Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner Mirjam Jüttner

Schatzmeister Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner Claus-Peter Wehner

Jugendleiter Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese Markus Wiese

Kassenprüfer Martin Rody

Marc Florreich

Martin Rody

Marc Florreich

Fabian Löw

Magnus Ruschpler

Martin Rody

Marc Florreich

Martin Rody

Marc Florreich

Sascha Schüßler

Marc Florreich

Sascha Schüßler

Tim Reichel

Christopher Müller

Thomas Schubert

Vorstandsübersicht 1969 - 2019
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Outtakes

Wir gedenken den Verstorbenen
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Sammlungen von Mitgliedern
der Scuderia Wiesbaden.

Gründungsmitglied Wolfgang Reuter, † 1971 
Gründungsmitglied Hugo Rödel, † 05. Dezember 2013

Peter Graap, † 20. Februar 1999
Wolfgang Börner, † 2017 




